
 

 
*) Für diese Ordnungsfassung kann es Übergangsregelungen geben, die auch Sie in Ihrem Studienverlauf betreffen 
können. Bitte informieren Sie sich hierzu in der amtlichen Fassung der Ordnung/Änderungsordnung (Abschnitt II) 
in den Amtlichen Mitteilungen unter: https://www.uni-oldenburg.de/amtliche-mitteilungen/ 
 

Anlage 3b 
Professionalisierungsbereich für Studierende mit dem Berufsziel Lehramt 
 
vom 08.09.2023*) 
- Lesefassung - 
 
A. Gliederung des Professionalisierungsbereiches für Studierende mit dem Berufsziel Lehramt 
In den Bachelorstudiengängen umfasst der Professionalisierungsbereich: 

- Schulformspezifische Professionalisierungsprogramme im Umfang von insgesamt 30 Kredit-
punkten  

- Praxismodule (15 Kreditpunkte) gem. der besonderen Bestimmungen der Anlagen 3 c bis 3 e 
für das angestrebte Lehramt.  

 
B Schulformspezifische Professionalisierungsprogramme 
(1) Für Studierende mit dem Berufsziel Lehramt werden schulformspezifische Professionalisierungs-
programme angeboten. Diese Professionalisierungsprogramme orientieren sich in der Ausgestaltung 
an der Verordnung über Masterabschlüsse für Lehrämter in Niedersachsen (Nds. MasterVO-Lehr). Die 
Belegung der im jeweiligen Professionalisierungsprogramm „Lehramt an Grundschulen, Lehramt an 
Haupt- und Realschulen sowie Lehramt an Gymnasien“, „Lehramt für Sonderpädagogik“, „Lehramt an 
berufsbildenden Schulen“ aufgeführten Module im Umfang von 30 Kreditpunkten ist Voraussetzung für 
den Übergang in den entsprechenden Master of Education-Studiengang. Weitere Module können nur 
im Rahmen von Zusatzprüfungen gemäß § 24 Abs. (2) belegt werden. 
 
(2) Die schulformspezifischen Professionalisierungsprogramme vermitteln – zusammen mit der Fach- 
und insbesondere fachdidaktischen Ausbildung – die wissenschaftlichen Grundlagen für die schulische 
Erziehung, für die Gestaltung von Bildungs- und Entwicklungsprozessen, für die Erteilung 
fachbezogenen und fächerübergreifenden Unterrichts von Kindern und Jugendlichen sowie für die 
Mitwirkung an der Schulentwicklung und für die kritische Auseinandersetzung mit deren wirtschaftlichen, 
sozialen und politischen Rahmenbedingungen. 
 
(3) Die Module biw210, biw215, biw220 und biw225 richten sich ausschließlich an Zwei-Fächer-
Bachelor-Studierende mit dem Berufsziel Lehramt und sind für Fach-Bachelor-Studierende nicht 
belegbar. 
 
(4) Das Modul pb397 kann nicht von Philosophie/Werte und Normen Studierenden belegt werden. 
 
(5) Das Modul pb079 kann nicht von Studierenden des Zwei-Fächer-Bachelorstudiengangs Musik 
belegt werden. 
 
B.1 Professionalisierungsprogramm für das Lehramt an Grundschulen, Haupt- und 
Realschulen sowie Lehramt an Gymnasien  
 

Modul- 
bezeichnung 

Modultyp Lehr- 
veranstaltungen 

KP Modul- 
prüfungen 

biw210 
Sozialisation - Erziehung -
Bildung 

Pflicht 1 VL, 1 SE 6 1 Klausur (max. 90 Min.) 

biw215 
Lehren und Lernen 

Pflicht 1 VL, 1 SE 6 1 Hausarbeit (15 Seiten) oder  
1 Referat (15 Min.) mit schriftl. 
Ausarbeitung (10 Seiten) oder  
1 mündl. Prüfung (20 Min.) oder  
1 Portfolio (2 - 3 Leistungen) 

biw220 
Psychologische Grundlagen  

Pflicht 1 VL, 1 SE  6 1 Klausur (max. 90 Min.)  
 
Es wird die Möglichkeit zum Erbrin-
gen einer freiwilligen Bonusleis-
tung zur Notenverbesserung gege-
ben (siehe Erläuterungen unter-
halb der Tabelle). 



 

 

Modul- 
bezeichnung 

Modultyp Lehr- 
veranstaltungen 

KP Modul- 
prüfungen 

biw225 
Forschungsmethoden 

Pflicht 1 VL, 1 SE 6 1 Hausarbeit (ca. 10 - 15 Seiten) 
oder  
1 wissenschaftliches Poster (mit 
20minütiger Präsentation) 

sow214 
Politik im Mehrebenensystem 

Wahlpflicht 1 VL, 1 UE  
oder  
1 VL, 1 SE  
oder  
1 VL, 1 TU 

6 1 Klausur (120 Min.) oder  
1 mündl. Prüfung (20 - 30 Min.) 
oder 
1 Referat mit schriftl. Ausarbeitung 
(3.000 - 4.500 Wörter) oder 
1 Hausarbeit (10 - 15 Seiten) oder 
1 Portfolio (10 - 15 Seiten oder 
3.000 - 4.500 Wörter) 

sow061 
Strukturen und Prozesse der 
Vergesellschaftung 

Wahlpflicht 1 VL, 1 UE  
oder  
1 VL, 1 SE  
oder  
1 VL, 1 TU 

6 1 Klausur (max. 120 Min.) oder 
1 Referat (max. 30 Min.) mit 
schriftl. Ausarbeitung (max. 10 
Seiten) 
oder 
1 Portfolio (3.000 - 5.000 Wörter) 
oder 
1 mündliche Prüfung (20 - 30 Min.) 

pb316 
Sprachsensibler Unterricht 

Wahlpflicht 1 VL/SE, 1 UE 6 1 Portfolio (max. 5 Leistungen) 
oder 
1 Hausarbeit (ca. 10 - 15 Seiten) 
oder 1 Referat (15 - 30 Min.) mit 
Ausarbeitung (ca. 9 - 11 Seiten) 
oder 
1 Klausur (90 Min.) 

pb397 
Philosophicum elementare: Ar-
gumentation, Reflexion und Ur-
teilsbildung für Lehrkräfte 

Wahlpflicht 1 VL, 1 TU  6 1 mündl. Prüfung (15 - 20 Min.)  

pb398 
Globalisierung und 
Gesellschaft mit schulischer 
Ausrichtung 

Wahlpflicht 1 VL, 1 SE 6 1 Portfolio (bestehend aus mehre-
ren Leistungen im Umfang von 
max. 3.000 Wörtern) 

pb406 
Projektstudium 
Bildungswissenschaften 

Wahlpflicht 1 SE, 1 P oder  
1 SE, 1 PR 

6 1 Portfolio (Berichtsheft, Reflexi-
onsbericht, Präsentation im Um-
fang ca. 3.000 Wörtern) oder 
1 Referat (max. 30 Min.) mit 
schriftl. Ausarbeitung (max. 10 Sei-
ten) oder 
1 Praktikumsbericht im Umfang 
von ca.3.000 Wörtern 

pb079 
Musikalische 
Grundkompetenzen im Grund- 
und Förderschulbereich 

Wahlpflicht 2 SE/UE 6 1 Fachpraktische Prüfung (ca. 15 
Minuten mit Dokumentation im 
Umfang von ca. 8 Seiten) oder 
1 Referat (ca. 30 Minuten) mit 
schriftl. Ausarbeitung (ca. 10 Sei-
ten) oder 
1 Seminararbeit mit dokumentari-
schen (ca. 8 Seiten) und darstel-
lenden wissenschaftlich-prakti-
schen Anteilen (ca. 20 Minuten) 

pb423 
Der CampusGarten – ein viel-
perspektivisches Lern- und Ar-
beitsfeld 

Wahlpflicht 2 SE 6 1 unbenotete Prüfungsleistung: 
1 Portfolio (2 - 8 Leistungen.) 

Gesamt 30  
Abkürzungen: P = Projekt, PR = Praktikum, SE = Seminar, TU = Tutorium, UE = Übung, VL = Vorlesung 
 
Die Module biw210, biw215, biw220 und biw225 sind Pflichtmodule und von allen Studierenden zu be-
legen. Aus dem Angebot der Wahlpflichtmodule ist eines zu wählen. Bereits erfolgreich absolvierte Mo-
dule pb012 Globalisierung und Gesellschaft, pb010 Philosophie: Argumentation, pb011 Philosophie: 
Praktische Probleme der Philosophie und pb012 Globalisierung und Gesellschaft behalten ihre Gültig-
keit. 



 

 

 
Für das Modul biw220 ist Folgendes zu berücksichtigen:  
Die Note der bestandenen Modulprüfung im biw220 kann gem. § 11 Abs. 15 durch eine freiwillige 
Bonusleistung im Seminar verbessert werden. Die Bonusleistung verbessert die Note einer 
bestandenen Modulprüfung um 0,6 bzw. 0,7 (z.B. von 2,3 auf 1,7; oder von 1,7 auf 1,0). Die 
Bonusleistung wird durch eine mit der oder dem Lehrenden abgesprochene Leistung (z.B. die 
regelmäßige Vor- und Nachbereitung der Sitzungstermine, die Übernahme von Referaten und/oder 
weiteren, mit der oder dem Lehrenden abgesprochenen Aufgaben) erbracht. Die oder der Lehrende 
entscheidet, inwiefern die Bonusleistung als erbracht gilt. 
 
 
B.2 Professionalisierungsprogramm für das Lehramt für Sonderpädagogik 

Modul- 
bezeichnung 

Modultyp Lehr- 
veranstaltungen 

KP Modul- 
prüfungen 

biw210 
Sozialisation - Erziehung - 
Bildung 

Pflicht 1 VL, 1 SE 6 1 Klausur (max. 90 Min.) 

biw215 
Lehren und Lernen 

Pflicht 1 VL, 1 SE 6 1 Hausarbeit (15 Seiten) oder  
1 Referat (15 Min.) mit schriftl. 
Ausarbeitung (10 Seiten) oder  
1 mündl. Prüfung (20 Min.) oder 
1 Portfolio (2 - 3 Leistungen) 

biw220 
Psychologische Grundlagen  

Pflicht 1 VL, 1 SE  6 1 Klausur (max. 90 Min.)  
 
Es wird die Möglichkeit zum Erbrin-
gen einer freiwilligen Bonusleis-
tung zur Notenverbesserung gege-
ben (siehe Erläuterungen unter-
halb der Tabelle). 

sow214 
Politik im Mehrebenensystem1 

Wahlpflicht 1 VL, 1 UE  
oder  
1 VL, 1 SE  
oder  
1 VL, 1 TU 

6 1 Klausur (120 Min.) oder  
1 mündl. Prüfung (20 - 30 Min.) 
oder 
1 Referat mit schriftl. Ausarbeitung 
(3.000 - 4.500 Wörter) oder 
1 Hausarbeit (10 - 15 Seiten) oder 
1 Portfolio (10 - 15 Seiten oder 
3.000 - 4.500 Wörter) 

sow061 
Strukturen und Prozesse der 
Vergesellschaftung 

Wahlpflicht 1 VL, 1 UE  
oder  
1 VL, 1 SE  
oder  
1 VL, 1 TU 

6 1 Klausur (max. 120 Min.) oder 
1 Referat (max. 30 Min.) mit 
schriftl. Ausarbeitung (max. 10 
Seiten) 
oder 
1 Portfolio (3.000 - 5.000 Wörter) 
oder 
1 mündliche Prüfung (20 - 30 Min.) 

pb316 
Sprachsensibler Unterricht 

Wahlpflicht 1 VL/SE, 1 UE 6 1 Portfolio (max. 5 Leistungen) 
oder 
1 Hausarbeit (ca. 10 - 15 Seiten) 
oder 1 Referat (15 - 30 Min.) mit 
Ausarbeitung (ca. 9 - 11 Seiten) 
oder 
1 Klausur (90 Min.) 

pb397 
Philosophicum elementare: 
Argumentation, Reflexion und 
Urteilsbildung für Lehrkräfte 

Wahlpflicht 1 VL, 1 TU  6 1 mündl. Prüfung (15 - 20 Min.)  

pb398 
Globalisierung und 
Gesellschaft mit schulischer 
Ausrichtung 

Wahlpflicht 1 VL, 1 SE 6 1 Portfolio (bestehend aus 
mehreren Leistungen im Umfang 
von max. 3.000 Wörtern) 

                                                 
1 Hinweis für Studierende mit dem Studienziel Master of Education Sonderpädagogik mit dem 
Unterrichtsfach Politik: Das Modul sow214 Politik im Mehrebenensystem ist im Studiengang Master 
of Education Sonderpädagogik ein Pflichtmodul, daher wird dringend empfohlen, eines der anderen 
Wahlpflichtmodule zu belegen." 



 

 

Modul- 
bezeichnung 

Modultyp Lehr- 
veranstaltungen 

KP Modul- 
prüfungen 

pb406 
Projektstudium 
Bildungswissenschaften 

Wahlpflicht 1 SE, 1 P oder  
1 SE, 1 PR 

6 1 Portfolio (Berichtsheft, 
Reflexionsbericht, Präsentation im 
Umfang ca. 3.000 Wörtern) oder 
1 Referat (max. 30 Min.) mit 
schriftl. Ausarbeitung (max. 10 
Seiten) oder 
1 Praktikumsbericht im Umfang 
von ca.3.000 Wörtern 

pb079 
Musikalische 
Grundkompetenzen im Grund- 
und Förderschulbereich 

Wahlpflicht 2 SE/UE 6 1 Fachpraktische Prüfung (ca. 15 
Minuten mit Dokumentation im 
Umfang von ca. 8 Seiten) oder 
1 Referat (ca. 30 Minuten) mit 
schriftl. Ausarbeitung (ca. 10 Sei-
ten) oder 
1 Seminararbeit mit dokumentari-
schen (ca. 8 Seiten) und darstel-
lenden wissenschaftlich-prakti-
schen Anteilen (ca. 20 Minuten) 

pb423 
Der CampusGarten – ein viel-
perspektivisches Lern- und Ar-
beitsfeld 

Wahlpflicht 2 SE 6 1 unbenotete Prüfungsleistung: 
1 Portfolio (2 - 8 Leistungen.) 

Gesamt 30  
Abkürzungen: P = Projekt, PR = Praktikum, SE = Seminar, TU = Tutorium, UE = Übung, VL = Vorlesung 
 
Die Module biw210, biw215 und biw220 sind Pflichtmodule und von allen Studierenden zu belegen. 
Wurde bereits das Modul pb006 Pädagogik: Pädagogik und ihre Berufs- und Handlungsfelder erfolg-
reich absolviert, ersetzt dieses das Modul biw210 Sozialisation - Erziehung - Bildung. Weiterhin sind 
entweder 
 

- zwei Module aus dem Angebot der Wahlpflichtmodule  
 

oder  
 

- ein Modul aus dem Angebot der der Wahlpflichtmodule und eines der in Anlage 3a 
Professionalisierungsbereich und besondere Bestimmungen für Praxismodule für Studierende 
mit außerschulischem Berufsziel ausgewiesenen Module 

 
zu belegen. Bereits erfolgreich absolvierte Module pb010 Philosophie: Argumentation, pb011 
Philosophie: Praktische Probleme der Philosophie, pb012 Globalisierung und Gesellschaft und pb015 
Soziologie: Individuum und Gesellschaft behalten ihre Gültigkeit. 
 
Für das Modul biw220 ist Folgendes zu berücksichtigen:  
Die Note der bestandenen Modulprüfung im biw220 kann gem. § 11 Abs. 15 durch eine freiwillige 
Bonusleistung im Seminar verbessert werden. Die Bonusleistung verbessert die Note einer 
bestandenen Modulprüfung um 0,6 bzw. 0,7 (z.B. von 2,3 auf 1,7; oder von 1,7 auf 1,0). Die 
Bonusleistung wird durch eine mit der oder dem Lehrenden abgesprochene Leistung (z.B. die 
regelmäßige Vor- und Nachbereitung der Sitzungstermine, die Übernahme von Referaten und/oder 
weiteren, mit der oder dem Lehrenden abgesprochenen Aufgaben) erbracht. Die oder der Lehrende 
entscheidet, inwiefern die Bonusleistung als erbracht gilt. 
 
B.3 Professionalisierungsprogramm für das Lehramt an berufsbildenden Schulen 
 

Modul- 
bezeichnung 

Kurzbe-
zeichnung 

Lehr- 
veranstaltungen 

KP Modul- 
prüfungen 

pb023 
Grundlagen der Berufs- und 
Wirtschaftspädagogik 

Pflicht 1 VL, 1 TU 6 1 Klausur (60 Min.) oder  
1 Portfolio (max. 5 Leistungen) 

pb024 
Grundlagen des beruflichen 
Lehrens und Lernens 

Pflicht  1 VL, 1 TU 6 1 Portfolio (5 - 10 Leistungen) 



 

 

Modul- 
bezeichnung 

Kurzbe-
zeichnung 

Lehr- 
veranstaltungen 

KP Modul- 
prüfungen 

pb025 
Beruf, Qualifikation und 
System 

Pflicht  2 VL  6 1 Erkundungsbericht (max. 35 
Seiten) mit Präsentation (max. 30 
Min.) 

pb026 
Berufsbildungsforschung 

Pflicht  1 VL, 1 SE 6 1 Portfolio (2 - 10 Leistungen) 

pb027 
Ausgewählte Probleme in be-
rufs- und wirtschaftspädagogi-
schen Handlungsfeldern, ins-
besondere Betrieb 

Wahlpflicht 2 SE 6 1 Referat (max. 60 Minuten) mit 
schriftl. Ausarbeitung (max. 10 
Seiten) 
 
Es wird die Möglichkeit zum 
Erbringen einer freiwilligen 
Bonusleistung zur 
Notenverbesserung gegeben 
(siehe Erläuterungen unterhalb der 
Tabelle). 

pb029 
Ausgewählte Probleme in be-
rufs- und wirtschafts-pädagogi-
schen Handlungsfeldern, ins-
besondere berufliche Schulen 

Wahlpflicht 2 SE 6 1 Referat (max. 60 Minuten) mit 
schriftl. Ausarbeitung (max. 10 
Seiten) 
 
Es wird die Möglichkeit zum 
Erbringen einer freiwilligen 
Bonusleistung zur 
Notenverbesserung gegeben 
(siehe Erläuterungen unterhalb der 
Tabelle). 

Gesamt 30  

Abkürzungen: SE = Seminar, TU = Tutorium, UE = Übung, VL = Vorlesung 
 
Die Module pb023, pb024, pb025 und pb026 sind Pflichtmodule und von allen Studierenden zu belegen. 
Aus dem Angebot der Wahlpflichtmodule pb027 und pb029 ist eines zu wählen. 
 
Für die Module pb027 und pb029 ist Folgendes zu berücksichtigen: 
Die Note der bestandenen Modulprüfung in den Modulen pb027 und pb029 kann je-weils gem. § 11 
Abs. 15 durch eine freiwillige Bonusleistung in den Seminaren verbessert werden. Die Bonusleistung 
verbessert die Note der bestandenen Modulprüfung um 0,3 bzw. 0,4 (z.B. von 2,3 auf 2,0 oder von 1,7 
auf 1,3). Noten besser als 1,0 sind aus-geschlossen. Die Bonusleistung wird durch eine mit der oder 
dem Lehrenden abgesprochene Leistung (z.B. die regelmäßige Vor- und Nachbereitung der Sitzungs-
termine, die Übernahme von Referaten und/oder weiteren mit der oder dem Lehrenden abgesproche-
nen Aufgaben) erbracht. Die oder der Lehrende entscheidet, inwiefern die Bonusleistung als erbracht 
gilt. 
 
C. Weitere Prüfungsformen 
Im Rahmen der Prüfungsleistung „wissenschaftliches Poster“ ist entweder eine reflektierte Auseinan-
dersetzung mit einer bildungswissenschaftlichen Fragestellung notwendig oder es ist eine (quantitative 
oder qualitative) Datenerhebung und/oder -auswertung durchzuführen. Die Festlegung erfolgt nach 
Maßgabe der/ des Lehrenden. Für die Ergebnisdarstellung ist ein wissenschaftliches Poster (1 Seite, 
DIN A0) zu erstellen und zu präsentieren (Dauer der Präsentation 15 bis 20 Minuten). 
 
Eine Erkundung ist eine theoriegeleitete und unter zuvor festgelegten Aspekten durchgeführte Pra-
xisanalyse. Der Erkundungsbericht ist demnach die schriftliche Dokumentation der in der Praxis gesam-
melten Erkenntnisse, die durch den Bericht systematisch strukturiert und ausgewertet werden.“ 


